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Trog Jak. Gabr., Die eßbaren, verdächtigen und giftigen Schwämme der
Schweiz. (Bern o. J.) B. 62. fol.

WallrothFr. Ii Flora cryptogamica Germaniae. P. 1—2. 2 vol. (Nürnberg 1831
bis 1833) C. 5665

Walty H., Schweizer Pilztafeln für den praktischen Pilzsammler. 2 Hefte.
(1942-44) Sch. II. 881

Den Mitgliedern des Verbandes Schweizerischer Vereine für Pilzkunde stehen die mykologischen
Werke aus dem Bestände der Kantonsbibliothek und der Aargauischen Schulbibliothek
unentgeltlich zur Verfügung. Die Bestellung erfolgt auf die gleiche Weise wie die Bücher der
Schweizerischen Mykologischen Bibliothek (s. Bibliotheks-Reglement Art. 4-8) unter Angabe des Autors,
der Bandzahl und der Signatur. Es ist jedoch nötig, daß die Interessenten auf der Bestellung
vermerken, daß sie Mitglied des Verbandes Schweizer. Vereine für Pilzkunde sind.

Mitteilungen

a) des Verbandspräsidenten

Die Amtsübergabe an die neue Geschäftsleitung hat am 16. März stattgefunden. Die Verbandsleitung

liegt nun in folgenden Händen:

Präsident: Schwärzet, Charles, Rosengartenweg 9, Basel, Telefon (061) 3 65 38

Vizepräsident: Tavonatti, Daniel, Lothringerstraße 41, Basel, Telefon (061) 3 01 91

Sekretär: Münch, Louis, Apfhalterweg 30, Muttenz, Telefon (061) 9 36 74
Kassier: Timeus, Fritz, Weiherweg 12, Allschwil, Telefon (061) 8 68 92

Registerführer: Hügin, Paul, Rheinstraße 34, Birsfelden, Telefon (061) 3 82 41

Buchhandel: Sprecher, Georg, Hauptstraße 49, Binningen
Beisitzer: Wirz, Karl, Turnerstraße 16, Basel
Redaktor der Zeitschrift: Lörtscher, Friedrich, Buchserstraße 22, Bern, Telefon (031) 4 54 05

Präsident der wissenschaftlichen Kommission: Schmid, Otto, Gartenheimstraße 11, Wallisellen,
Telefon (051) 93 29 88

Sekretär derselben: Arn, Willy, Weststraße 146, Zürich, Telefon (051) 33 77 02

Wir bitten die Sektionen, sich folgendes zu merken:

Bücherbestellungen wenn immer möglich schriftlich aufgeben. In dringenden Fällen kann Binningen,

Restaurant Pilgerruh, Telefon (061) 8 20 57 oder der Präsident angerufen werden. Telefonische
Bücherbestellungen sind immer schriftlich zu bestätigen. Postchecknummer für den Buchhandel
ist V 11363, Basel. Postchecknummer für den übrigen Verkehr ist V 18827, Basel.

Vorort ist die Sektion Birsfelden, der, außer dem Sekretär, dem Redaktor und dem Präsidenten
der wissenschaftlichen Kommission, sämtliche übrigen Mitglieder der Verbandsleitung angehören.

Und jetzt, liebe Pilzfreunde, da der neue Verbandsvorstand sein Amt angetreten hat, drängt
es mich, unseren Vorgängern die großen Verdienste, die sie in der außerordentlichen Stärkung
unseres Verbandes haben, anzuerkennen. Wenn man ein Amt übernimmt, so muß Idealismus
vorhanden sein und man erwartet keinen Dank. Sie sollen es mir nicht verübeln, wenn ich ihnen trotzdem

den herzlichsten Dank ausspreche. Charles Schwärzet

b) der Wissenschaftlichen Kommission

Die Österreichische Mykologische Gesellschaft führt mit der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde
vom 24.-30. August in Fritzens (Tirol) ein Mykologentreffen durch, zu dem erfreulicherweise auch
die Mitglieder des Verbandes Schweizerischer Vereine für Püzkunde eingeladen sind. Wir geben
nachfolgend einen Auszug aus dem reichhaltigen Programm bekannt, und bitten die Interessenten,

sich bis 31. Mai bei Frl.Ehrne, Müllerstraße, Innsbruck, anzumelden, wo sie auch ein detail-
[iertes Programm erhalten können.
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Eröffnung: 24. August 09.00 Uhr. Vorträge von Prof. Gams und Dr.Mutschlechner. Vom 24.-28.
August tägliche Exkursionen in 3 Gruppen (A ebenes Gelände, B mäßige Steigungen,
C alpin) und nachherige Verarbeitung des Materials.
29.August: Verwertung der Funde durch Spezialisten.
30.August: Ausstellung mit folgenden Gruppen:

1. Speise- und Giftpilze;
2. Pilze in der Brauereiwirtschaft;
3. Pilze in der Molkereiwirtschaft ;

4. Pilze als Erzeuger von Medikamenten ;

5. Pilze als Schädlinge in der Landwirtschaft;
6. Pilze als Helfer der Forstwirtschaft;
7. Pilze als Erreger von Krankheiten;
8. Pilze als Erreger von Bienenkrankheiten.

Ferner sind eine Anzahl Vorträge vorgesehen.

Diese interessante Tagung kann jedermann empfohlen werden. Die Kosten für Reise und Unterkunft

sind relativ bescheiden. R. H.

AUS UNSEREN VERBANDSVEREINEN

Frühjahrstagung 1952

der Ost- und Zentralschweizerischen Vereine für Pilzkunde: Appenzell, Arosa, Baar, Baden-
Wettingen, Cham, Dietikon, Horgen, Luzern, Männedorf, St. Gallen, Rüschlikon, Rheintal-Werdenberg,

Wattwil, Wil, Zug und Zürich.

Samstag, den 26. April, 15 Uhr, im Restaurant Rebstock, Thalwil

Traktanden:
1. Appell
2. Wahl des Tagespräsidenten und des Aktuars
3. Rapport über Pilzsaison und Pilzausstellungen 1951

4. Festlegung der Ausstellungsdaten 1952

5. Pilzbestimmertagung 1952

6. Ort, Zeit und durchführende Sektion der nächsten Tagung
7. Verschiedenes

Kurze Pause

Kurzvortrag von Herrn F.Mattmüller, Zürich: «Eindrücke von Pilzlx'r-timmer-Tagungen».

Vortrag von Herrn Ed. Schlumpf, Zug : « Stellung und Bedeutung der Pilze in der Natur».

Aus Spargründen wird von speziellen Einladungen Umgang genommen. Die Sektions-Vorstände
werden gebeten, sich obiges Datum zu merken und für entsprechende Beschickung der Tagung
besorgt zu sein. Mit Pilzlergruß und Willkomm: Verein für Pilzkunde, Zug

Auch das möchte einmal gesagt, bzw. geschrieben sein

Es ist in den letzten Jahren leider zu verschiedenen Malen vorgekommen, daß die Verbandsleitung,

die WK-Präsidenten wie auch die Redaktoren in (das Wort setzt sich aus
folgenden Buchstaben zusammen: cddeghinorrs) Art und Weise angegriffen wurden. Man bedachte
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wohl keineswegs, daß die Obgenannten während ihrer Amtsperioden uneigennützig viele hundert
Stunden für das Wohl der Yerbandsgemeinde opfern müssen. Dabei vergißt man allzuleicht, daß
diejenige Person, die es allen Leuten recht machen könnte, in all den vielen Jahrtausenden der
Menschheitsgeschichte noch nicht geboren wurde, oder dann gleich nach Erblicken des Weltlichtes
in die «Ewigen Jagdgründe» weiterreiste.

Selbstverständlich ist eine seriöse Kritik nicht nur erlaubt, sondern sogar am Platze. Dauer-
wünscher, Meisteranreger, Vollblutkritiker, Rekordanträger und Nonstopverbesserer tun darum
gut, ihr Vorbringen in anständiger Form abzufassen. Nicht zu übersehen ist dabei, daß solche
Anliegen, wenn sie von tatsächlicher Bedeutung sind, meist in einer Versammlung behandelt werden
müssen. Demzufolge kann eine Antwort gewöhnlich nicht innerhalb vierundzwanzig Stunden
erfolgen und dies auch dann nicht, wenn das Rückporto dem Schreiben nicht beigelegt wurde.

Abschließend noch ins Merkblatt aller zum Tröste, daß nur derjenige, welcher sich ohne Fehler
weiß, nach altem biblischem Spruch berechtigt ist, Steine zu werfen

Der Pfeilwarner: Heinrich von Hünenberg

VEREINSMITTEILUNGEN

Basel

Die nächste Monatsversammlung findet Montag,

21.April, 20 Uhr, im Restaurant «Rialto»,
Birsigstraße 45, statt, da unser Lokal während
der Mustermesse besetzt ist.

Anschließend an die Versammlung wird uns
in verdankenswerter Weise unser liebes Mitglied
Martin Schwarz einen Lichtbildervortrag halten.
Da der Vortrag verschiedene naturkundliche
Gebiete berührt, wird er für uns Pilzfreunde ein
spezieller Genuß werden. Der Vorstand ersucht
um ein vollzähliges Erscheinen. Bringt
Bekannte und Gäste mit. Es sind alle herzlich
willkommen.

Unser neuer Kassier, Herr Schlüpfer (Ersatz
für Herrn Münch), dankt den Mitgliedern für
die prompten Eingänge der Jahresbeiträge. Die
wenigen noch ausstehenden hofft er bis Ende
April zu erhalten. Besten Dank. Postcheck
V 4439.

Bern

21.April, 20.15 Uhr: Monatsversammlung im
Vereinslokal «Viktoriahall», Effingerstr. 51,
Vortrag Walter Winzenried: Über
Haftpflichtfälle.

26. April, nachmittags, Morchelexkursion. Be-
sammlung Station Thörishaus-Dorf um 13.15
Uhr (Bahnbenützer Bern ab 12.55). Billette
Thörishaus retour lösen. Leiter: Paul Beer-
halter.

6.Mai, 20.15 Uhr: Öffentlicher Lichtbildervortrag
von Paul Beerhalter in der Aula des städt.
Progymnasium, Waisenhausplatz 30, über:
Frühjahrspilze

Biel - Bienne

7. April, Vortrag O.Anklin: Die Stellung der
höheren Pilze im Pflanzenreich. l.Teil.

20.April: Märzellerlingsexkursion nach dem
Frienisberg. Abfahrt Biel, Bahnhof 8.34 Uhr.
Bei schönem Wetter ganzer Tag.

21.April, Vortrag O.Anklin: Die Stellung der
höheren Pilze im Pflanzenreich, 2. Teil.

26./27. April: Holztag für die Vereinshütte am
Spitzberg.

28.April: Monatsversammlung im Lokal
Tonhalle, Saal 3.

4.Mai: Ausflug nach Magglingen-Twannberg.
Rucksackverpflegung. Ab Biel, Magglingen-
bahn 8.00 Uhr.

5. Mai, Vortrag W. Bettschen: Frühjahrspilze.
26.Mai: Monatsversammlung im Lokal,

Tonhalle, Saal 3.

Avril 7, Conférance de Mr.O.Anklin: Die Stellung

der höheren Pilze im Pflanzenreich,
1er Part.

Avril 20, Excursion au Frienisberg. Départ
Bienne gare 8.34 h. En cas de beau temps
toute la journée.

Avril 21: Conférance de Mr.Anklin, 2e Part,
(suite).

Avril 26/27: Journée de bois au Châlet, près
d'Orvin.

Avril 28 : Assemblée mensuelle dans notre local,
Tonhalle, Salle 3.

Mai 4: Excursion de famille à Macolin-Twann-
berg. Départ Funiculaire Macolin 8.00 h.

Mai 5, Conférance de Mr. W. Bettschen: les
champignons du printemps.
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Mai 26: Assemblée mensuelle au local, Tonhalle,
salle 3.

Birsfelden

Der ungünstigen Daten wegen (6. April
Palmsonntag, 13. Ostern, 20. und 27. Mustermessesonntage)

wurde für dieses Jahr von einer Ellerlings

exkursion abgesehen. Das neue Programm
werden wir Ihnen zu einem späteren Datum
mittels Zirkular bekanntgebem

Bümpliz
Pilzexkursion, Sonntag 20. April, vormittags.
Besammlung 7 Uhr mit Velo beim Bären (siehe
Anschlag im Vereinskasten).

Vereinsversammlung, Montag, 5. Mai, 20.15
Uhr, im Vereinslokal.

Burgdorf
Nächste Vereinsversammlung: 28. April.

Märzellerling-Exkursion, Sonntag, 20. April,
per Bahn nach Neumühle und von dort zu Fuß
nach den bekannten Dürsüttitannen. Abfahrt
um 12.07 Uhr ab Bahnhof EBT. mit Kollektiv-
billet. Erscheint zahlreich zu diesem schönen
Ausflug.

Chur

Monatsversammlung: Montag, 21. April, 20 Uhr,
im Restaurant «Blaue Kugel», Chur. Ein Vortrag

über die Tuberineae wird uns einiges über
diese seltenen, unterirdischen Pilze lehren.

Morchelexkursion, Sonntag, 27. April nach
Tamins-Trins. Abfahrt mit der Rhätischen
Bahn 8.54 Uhr nach Reichenau. Rückkehr ab
Trins 17.35 Uhr.

Dietikon

Monatsversammlung: Samstag, 26.April, 20.15
Uhr im Vereinslokal.

4.Mai: Familienausflug nach Baden—Teufels-
keller-Rüsler-Heitersberg. Rucksackverpflegung.

Wir fahren mit der SBB bis Baden.
Abfahrt in Dietikon 6.13 Uhr.

Grenchen

Unser Vorstand wurde an der Generalversammlung

wie folgt bestellt :

Ehrenpräsident: A. Ducommun; Präsident: J.
Ris, neu; Vizepräsident: W. Ehrsam, neu;
I.Aktuar: W.Bieli, neu; 2. Aktuar: E.Àbi,
bisher; Kassier: P.Müller, bisher; Bibliothekar:
A. Knöpfli, bisher; Beisitzer : M. Meyer und Fr.
Steiner, beide bisher; Pilzbestimmerobmann:
Dr. if. Schmid, neu.

Monatsversammlung: Freitag, 18. April, 20

Uhr, im Lokal, Restaurant «Mühle».

Am Sonntag, 27. April, findet unsere
ganztägige Märzellerlingsexkursion statt. Abfahrt
Grenchen-Süd 5.56 Uhr. Kollektivbillet.
Rucksackverpflegung. Exkursionsführer: Arthur
Ducommun. Routenverzeichnis und Anmeldeliste
liegen im Lokal «Mühle» und « Jägerstübli» auf.
Anmeldeschluß : 25. April.

Am 21. April beginnt unser Mikroskopierkurs
im «Jägerstübli». Beginn 20 Uhr. Kursleiter:
Hans Steiner.

Horgen
20. April: Märzellerling-Exkursion Pfannenstiel;

Abfahrt mit Fähre 7.15 Uhr.
27.April: Morchelexkursion; Abfahrt mit Auto

5.30 Uhr ab Bahnhof See. Anmeldungen bis
spätestens 19. April an den Präsidenten Hans
Zumstein

28. April: Monatsversammlung, 20 Uhr, im
« Schützenhaus».
Die Pilzfreunde werden gebeten, den Beitrag

pro 1952 bis spätestens 30. Juni dem Kassier zu
bezahlen. Nach diesem Datum müssen die
Ausstände per Nachnahme eingezogen werden.

Huttwil
Halbtags-Exkursion auf Märzellerlinge: Sonntag,

20. April, in den Aelmegg-Wald. Abmarsch
7 Uhr beim Brunnenplatz.

Monatsversammlung : Montag, 28. April, 20.15
Uhr, im Hotel «Bahnhof». Bitte die Anschläge
im Kästchen beim Vereinslokal beachten.

Langenthal

Monatsversammlung : 12. Mai, im Lokal. Beachten

Sie noch die Anschläge im Vereinskasten.

Männedorf

An der GV vom 16.Februar wurde der Vorstand
wie folgt bestellt: Präs. E.Oefeli, Männedorf;
Akt. G. Weber, Männedorf; Kassier E.Gasser,
Uetikon; Bibliothekar Franz Bertram, Männedorf;

Beisitzer Heinr.Hug, Feldmeilen, und
Paul Großenbacher, Männedorf. Laut Beschluß
der GV wurde der Jahresbeitrag auf Fr. 8.50
festgesetzt.

Nächste Anlässe:

20. April: Vogelexkursion ins Uznacherried.
Abfahrt in Männedorf mit Zug um 5.24 Uhr bis
Uznach. Bei genügender Beteiligung
Kollektivbillet. Es folgen noch persönliche
Einladungen. Anmeldungen bitte rechtzeitig an
den Präsidenten E.Oefeli.

27.April: Märzellerlings-Exkursion nach dem
Pfannenstiel. Besammlung beim Appisberg,
Männedorf um 8 Uhr.
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Neuchâtel

20 avril: Excursion au Val de Travers, journée
entière; départ gare Neuchâtel 07. 01 ; retour
selon entente.

21 avril: Reprise des séances de détermination.
Inscription des participants pour un cours de

mycroscopie à organiser.

Oberburg
Unsere Halbtagsexkursionen finden wieder je
am ersten und dritten Sonntag des Monates

statt. Wenn nichts anderes vereinbart wird,
sammeln wir uns um 6 Uhr beim Stöckern-
Schulhaus.

Für den am 4. Mai stattfindenden ganztägigen

Familienausflug nach Dürsrütti wird näheres

an der Monatsversammlung am 30. April im
Vereinslokal beschlossen.

St. Gallen

27.April: Morchel-Exkursion nach Rheineck
und von dort nach Gaißau (Österr.).
Identitätskarte, Fahrausweis oder Paß mitbringen.
Wir treffen uns um 6.30 Uhr in der Schalterhalle

HB. Anmeldung zur Teilnahme an den
Aktuar (Tel. 2 93 10) bis Samstagabend 19.00

Uhr unerläßlich. (Kollektivbillet
Rucksackverpflegung. Leiter: Dr.A.E.Aider.Auskunft
durch Tel. 11 ab 05.30 Uhr.

18. evtl. 25.Mai: Exkursion nach Häggenschwil
Rotenbrücke-Hauptwil. Leiter: E. Fürer.
Treffpunkt: 7.50 Uhr Schalterhalle HB.
Rucksackverpflegung.

6. evtl. 13.Juni: (Halbtagestour) Exkursion
nachDegersheim-Rotmoos. Leiter: OttoZum-
bühl. Treffpunkt: 6.20 Uhr Schalterhalle HB.
Rückkehr: 11.40 Uhr.

10. evtl. 17. August: Exkursion im Räume Goß-
au—Weißenbach-Schwänberg. Leiter: W.
Germann.

24. August : Exkursion auf den Hirschberg, mit
Pilzschmaus. Leiter: Theo Meyer.

6. und 7. September : Pilzausstellung
27./28. September: 11/2 Tagestour nach Heiters-

wil ob Wattwil. Leiter: Dr.Aider.
26. Oktober : Tagestour nach Tannenberg-Bern-

hardzellerwald. Leiter: A. Reichenbach.
2.November: Halbtagestour in den Bruggwald.

Leiter: E.Fürer.
16.November: Halbtagestour in den Roggwiler-

wald. Leiter: Otto Zumbühl.
Unser Kassier bittet die Mitglieder um prompte
Bezahlung des Jahresbeitrages.

Winterthur
Monatsversammlung: Montag, 21. April, 20 Uhr,
im Vereinslokal Restaurant zum «Reh», mit

Vortrag von Herrn Ernst. Mit dieser V ersamm-
lung eröffnen wir unsere regelmäßigen
Bestimmungsabende, wozu wir eine rege Beteiligung
erwarten.

Wynenthal

20.April: Märzellerlings-Exkursion. Besamm-
lung 8 Uhr, Waldeck, Menziken. Für alle
Mitglieder Hinfahrt beliebig.

Zug
In den nächsten Tagen wird den Mitgliedern
das Tätigkeitsprogramm für 1952 zugestellt,
unter Beilage des Einzahlungsscheins für den
Jahresbeitrag. Dieser wurde von der
Generalversammlung wiederum auf Fr. 9.- festgesetzt.

Für den zurückgetretenen Aktuar Hunger-
bühler wurde gewählt : Jos. Nußbaumer.

Für Interessenten, die an der Thalwiler
Tagung teilnehmen .möchten, wäre zwecks
Organisation der Fahrt die Anmeldung erwünscht.

Die Morchel- und Ellerlings-Exkursion ist auf
den 27. April vormittags, und der Vortrag von
Herrn Prof. Gamma « Pflanzenflora um den Zu-
gersee» auf den 9. Mai festgesetzt.

Zürich

20.April: Frühlingsbummel nach Birmensdorf
(Restaurant «Freihof»). Abmarsch 13.30 Uhr
bei der Tramendstation Triemli. Bei ungünstiger

Witterung Abfahrt Zürich FIB. 13.54
oder 15.06 Uhr. Trotz « Sechseläuten» wird
dieser Ausflug durchgeführt. Humor nicht zu
Hause lassen

27. April: Märzellerlings- und Morchelexkursion
nach dem Pfannenstiel. Tagestour.
Rucksackverpflegung. Abfahrt Rehalp: 8.10 Uhr.
Mittagsrast: Restaurant « Hochwacht-Pfannen-
stiel». Leiterin: Frl. M. Stammbach, Tel.
28 62 98.

5.Mai: Monatsversammlung, 20 Uhr im Restaurant

«Sihlpost». Vortrag von Herrn Imbach,
Luzern. Thema: «Unsere Pilze».

Es gereicht uns zur großen Freude, diesen
Referenten für einen Vortrag gewonnen zu
haben ; ist er doch einer der berufensten Kenner

unserer Pilzflora. — Deshalb erwarten wir
auch einen dementsprechenden Aufmarsch
seitens unserer Mitglieder.

9. Juni: Monatsversammlung im Restaurant
«Sihlpost». (2. Juni kommt, weil Pfingstmontag,

nicht in Frage).
6. Juli: Dieser Sonntag ist für den «Carausflug»

zu reservieren.
Unser Sommerprogramm erscheint in der
Juninummer.



A.Z.
Bern 18

PILZLITERATUR
die durch die Vereinsfunktionäre preiswert geliefert wird:

1. Verband Schweizer Pilztafeln:

Band I, Farbtafeln von 40 Pilzarten

Band II, Farbtafeln von 75 Pilzarten

Band III, Farbtafeln von 80 Pilzarten

2. Habersaat Schweizer Pilzflora (Bestimmungsbuch)

Schweizer Pilzbuch

Nos champignons

3. Nüesch Die Trichterlinge (Monographie)

4. Kern Die Röhrlinge (Monographie)

5. Walty Russula (Monographie)

6. Imbach Pilzflora des Kantons Luzern

7. Lange Flora Agaricina Danica

8. Lörtscher Kleines Fremdwörterbuch der Pilzkunde

9. Maublanc Les champignons de France, 2 Bände

10. Ernst-Menti Kochbuch

11. Müller Neues Schweizer Pilzkochbuch

12. Rothmayr Die Pilzküche

13. J. Schaeffer Die Russulae (Pilze Mitteleuropas, Band III)
14. Wagner Kochrezepte

Bestellungen sind zu richten an die Sektionen oder an den

Verband schweizerischer Vereine für Pilzkunde

Basel, Ziegelhöfen 128. Postscheckkonto V11363, Telephon 3 30 40
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